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12. Januar 2018 Nummer 01/02

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

12. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Werte Bürgerinnen und Bürger,

das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel liegen hinter uns, wie auch 
die ersten Tage des neuen Jahres. Ich hoffe, Sie konnten im Kreis Ihrer 
Angehörigen und Freunde diese Zeit genießen, Ruhe und Besinnung 
finden, um so Kraft zu schöpfen für das vor uns liegende Jahr.

Für 2018 wünsche ich Ihnen zu allererst Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen, jedoch auch Zuversicht, Glück und Freude, Mut und vor 
allem auch Zufriedenheit.

Herzlichen Dank für die vielen guten Wünsche, welche meine Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter wie auch mich anlässlich des Weihnachtsfestes 
und des Jahreswechsels erreichten.

Zu Beginn eines neuen Jahres stellen wir uns nicht nur die Frage, was 
uns das neue Jahr bringen wird – es ist zugleich der Zeitpunkt, um Aus-
blick zu halten, sich Ziele zu setzen, vielleicht auch einen ganz neuen, 
anderen Weg zu gehen. Verbunden ist dies alles mit der Hoffnung, all 
das, was man sich vornimmt, natürlich auch erreichen zu wollen.

Für unsere Stadt mit ihren drei Ortsteilen stehen wir vor der Aufgabe, 
einen genehmigungsfähigen Haushalt für das Jahr 2018 möglichst im 
ersten Quartal gemeinsam mit dem Stadtrat zu erarbeiten. Aufgrund der 
noch im Dezember vom Landtag beschlossenen Änderungen sowohl 
zur Fortentwicklung des Kommunalrechts als auch zur Haushalts- und 
Finanzwirtschaft wird dies keine leichte Aufgabe sein. Wir müssen be-
reits bei der Erfüllung unserer laufenden Geschäfte und Pflichtaufgaben, 
so zum Beispiel bei der Trägerschaft von öffentlichen Schulen und der 
Bereitstellung sowie Finanzierung der Kita Betreuung, feststellen, dass 
trotz kleinerer Anpassungen im Finanzausgleich in den letzten Jahren 
eine andauernde Unterfinanzierung der Kommunen eingetreten ist, weil 
selbst dafür die Mittel nicht ausreichend zur Verfügung stehen bzw. not-
wendige Unterhaltungsmaßnahmen an Gebäuden oder in der Infrastruk-
tur, so die Straßenunterhaltung, immens eingekürzt werden müssen, um 
eben diese Pflichtaufgaben zu finanzieren.

Darüber hinaus wollen wir an der Sportstättenleitplanung weiter arbei-
ten. Dafür wiederum ist Voraussetzung, dass wir zu einer Lösung be-
treffs der Sporthallensituation in der Stadt kommen. Hierfür bedarf es 
mit Sicherheit noch etlicher Termine mit hoffentlich konstruktiven Ge-
sprächen und Abstimmungen innerhalb der Behörden des Freistaates.

Allem voran steht natürlich die Fertigstellung des Neubaus der Grund-
schule im Ortsteil Bretnig bis zum Beginn des neuen Schuljahres im 
August. Auch dies wird noch so manche Herausforderung bereithalten.

Zum Jahresende 2017 erreichten uns jedoch auch zwei sehr erfreuliche 
Nachrichten.
Mit der 100%igen Übernahme der angefallenen Mehrkosten für die 
Sanierung der Ufermauer in der Niederstadt konnte eine erhebliches 
Finanzierungsrisiko ausgeräumt werden, was den Haushalt bis dato be-
lastet hatte.
Als zweites erhielten wir den Fördermittelbescheid für den Bau der Be-
leuchtung des Radweges zum Ortsteil Kleinröhrsdorf. Damit kann auch 
diese bereits lange geplante und immer wieder vom Ortschaftsrat und 
Stadtrat eingeforderte Investition nun in diesem Jahr umgesetzt wer-
den.

Auch in 2018 dürfen wir wieder Jubiläen begehen. So feiert unsere 
Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf ihren 145igsten und die Stadtteilfeuer-
wehr im Ortsteil Kleinröhrsdorf ihren 85. Geburtstag. Darüber hinaus 
begeht unter anderem der Rassegeflügelzüchterverein Rödertal sein 
120-jähriges Bestehen und der Wanderverein Großröhrsdorf e.V. blickt 
auf 60 kilometerreiche Jahre zurück. Außerdem wird es wieder vielfälti-
ge kulturelle und sportliche Höhepunkte geben. Freuen wir uns gemein-
sam darauf!
Im Kulturkalender 2018 finden Sie in bewährter Weise das ganze Pro-
gramm und bestimmt ist für jeden etwas dabei. Allen Organisatoren be-
reits jetzt ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement!

Es gäbe noch so manches aufzuschreiben und zu berichten, jedoch 
befindet sich vieles noch in der Diskussion, so dass ich nichts vorweg 
nehmen will.

Wir werden Sie wie gewohnt im wöchentlich erscheinenden Rödertal-
Anzeiger aktuell zu den anstehenden Sachverhalten und Themen infor-
mieren.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
bei allen Aufgaben, die vor uns stehen und die auf eine Lösung warten, 
ist es mir wichtig, Ihnen zu sagen, dass wir uns alle ein Stück „Zu-
friedenheit“ bewahren sollten. Wir haben allen Grund optimistisch und 
positiv in die Zukunft, auch unserer Stadt, zu schauen.

In diesem Sinn hoffen wir gemeinsam auf ein friedvolles, ereignisreiches 
und gutes Jahr 2018!

Ihre 
Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Neujahrsgrüße der Bürgermeisterin

Der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V. und die Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
laden alle interessierten Bürger herzlich ein zum

Neujahrsempfang

am Mittwoch, dem 24.01.2018, um 19.30 Uhr in die Festhalle am Rödertalstadion.
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13.01. 9 - 11 Uhr Herr Dr. Schlichting 035955-8200
14.01. 9 - 11 Uhr Goethestraße 12, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

 12.01. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 13.01. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 14.01. Löwen-Apo.  Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 15.01. Elefanten-Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 16.01. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 17.01. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
 18.01. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 12.01.  -  19.01. Frau Dr. Obitz, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Öffentliche Bekanntmachung

Vollzug des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
und der Hundesteuersatzung der Stadt Großröhrsdorf 

Festsetzung der Grund- und Hundesteuer durch öffentliche Bekanntma-
chung für Grundstückseigentümer und Hundebesitzer in Großröhrsdorf, 
OT Kleinröhrsdorf, OT Bretnig und OT Hauswalde 2018
Gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz und § 4 Abs. 1 der Hundesteuer-
satzung der Stadt Großröhrsdorf wird hiermit für diejenigen Steuerschuld-
ner von Großröhrsdorf, OT Kleinröhrsdorf, OT Bretnig und OT Hauswalde, 
die für das Kalenderjahr 2018 die gleiche Grund- und Hundesteuer wie 
im Vorjahr 2017 zu entrichten haben, die Grund- und Hundesteuer für das 
Jahr 2018 durch diese öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner in Großröhrsdorf mit seinen OT Kleinröhrsdorf, 
OT Bretnig und OT Hauswalde treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
Für den jeweiligen Steuerschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zu-
gesandte Steuerbescheid mit seinem Weitergeltungsvermerk die Gültig-
keit auch für das Jahr 2018 weiter behält und die Steuerraten zu den 
bekannten Fälligkeiten (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.; Jahreszahler 
01.07.) zu entrichten sind.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Grund- und Hundesteuerfest-
setzung durch öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf einzulegen. 

Ternes
Bürgermeisterin

Hinweise: Auch wenn Widerspruch erhoben wird, müssen die ange-
forderten Steuerbeträge fristgerecht gezahlt werden (§80 VWGO). Bei 
verspäteter Zahlung wird nach den gesetzlichen Vorschriften ein Säum-
niszuschlag erhoben. Außerdem entstehen ggf. Kosten für die Zwangs-
vollstreckung (AO).

Niederschlagswassergebühr

für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ 
Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf:

Die Niederschlagswassergebühr für das Jahr 2017 wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Vorauszahlungen 2018 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2018 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide, mit 
dem Vermerk: „Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“
Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn Ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid 
zugegangen wäre.
Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt zugesand-
te Gebührenbescheid mit  seinem Weitergeltungsvermerk die Gültigkeit 
behält.
Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.

für den Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde:

Die Niederschlagswassergebühr für das Jahr 2017 wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Vorauszahlungen 2018 gelten die Fälligkeiten in den bekanntge-
gebenen Bescheiden.

Für beide Eigenbetriebe gilt die folgende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese öffentliche Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrs-
dorf, Rathausplatz 1 in 01900 Großröhrsdorf einzulegen.
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Öffentliche Bekanntmachung Stadtnachrichten

Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem die öffent-
liche Bekanntmachung bekannt gegeben worden ist.  
Auch wenn Sie Widerspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten 
Beträge fristgerecht zahlen (§ 80 VwGO). Wenn Sie verspätet zahlen 
wird nach den gesetzlichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. 
Außerdem entstehen ggf. Kosten für die Zwangsvollstreckung (AO).

 Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“  Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
 Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf Bretnig / Hauswalde
 Säring Säring
 Kaufmännische Betriebsleiterin Kaufmännische Betriebsleiterin

Beschlüsse der 35. öffentlichen Sitzung des Stadtrates
am 19. Dezember 2017

- Beschluss StR 293-35./17
 Annahme und Verwendung von Spenden  
- Beschluss StR 294-35./17
 Neufassung der Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Spiel-, 

Geschicklichkeits- und Unterhaltungsautomaten in der Stadt Groß-
röhrsdorf (Spielautomatensteuersatzung)

- Beschluss StR 295-35./17
 Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde - Wirt-

schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018
- Beschluss StR 296-35./17
 Bestellung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft für die Jahresab-

schlüsse 2017, 2018 und 2019 für die Eigenbetriebe der Stadt Groß-
röhrsdorf

 - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
 - Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf 
 - Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde
- Beschluss StR 297-35./17
 Termine für die regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates im Jahr 

2018
- Beschluss StR 298-35./17
 Überplanmäßige Ausgabe für die Baumaßnahme „Sanierung Brauerei-

straße“

Stadtnachrichten

Aus der 35. Sitzung des Stadtrates berichtet

Zu seiner letzten Sitzung im Jahr 2018 traf sich der Stadtrat am 19. 
Dezember. Auch in dieser Sitzung galt es wiederum, die Satzungen der 
Stadt Großröhrsdorf und der ehemaligen Gemeinde Bretnig-Hauswalde 
in Einklang zu bringen. 
Dieses Mal hatte die Stadtverwaltung die Vergnügungssteuersatzungen 
unter die Lupe genommen. Hierzu schlug sie vor, die Vergnügungssteu-
er nur noch für Spielautomaten zu erheben. Die einstigen Satzungen 
führten unter anderem auch die Besteuerung von Tanzveranstaltungen 
auf, deren Ausnahmeregelungen zum Beispiel für Vereine jedoch mei-
stens mit einer Steuerbefreiung endeten. 
Des Weiteren schlug die Stadtverwaltung in Orientierung an umliegen-
den Orten eine Erhöhung des Steuersatzes von 6 auf 14 Prozent vor. 
Auf Anregung des Stadtrates Peer Tomschke (CDU) orientierten sich die 
Stadträte in ihrem Beschluss an dem Steuersatz in Dresden und legten 
diesen mit Beschluss auf 12 Prozent fest. 

Ebenfalls beschloss der Stadtrat den Wirtschaftsplan des Eigenbetrie-
bes „Abwasserbeseitigung“ Bretnig/Hauswalde für das Wirtschaftsjahr 
2018. Demnach plant der Eigenbetrieb das Jahr 2018 mit einem Gewinn 
von 5.300 € abzuschließen. Die größte Investition in den kommenden 
Jahren wird der Bau eines Entlastungsbauwerkes im Bretniger Gewer-
begebiet sein. Hierzu erstellte bereits im Jahr 2017 ein Ingenieurbüro 
eine hydraulische Nachrechnung für die Regenwasserkanalisation mit 
entsprechenden Hinweisen.

Ebenso bestellten die Stadträte für die Prüfung der Jahresabschlüsse 
2017, 2018 und 2019 der Eigenbetriebe der Stadt Großröhrsdorf die 
Bansbach GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Neben dem günstig-

sten Angebot spricht für die Bansbach GmbH, dass sie auch bereits in 
den Vorjahren die Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe prüfte.

Im nächsten Tagesordnungspunkt informierte Kämmerin Frau Katrin Sä-
ring über den Beteiligungsbericht 2017 der Stadt Großröhrsdorf. Dieser 
ist der erste Beteiligungsbericht, der auch die eingegliederte Gemeinde 
Bretnig-Hauswalde enthält. Er informiert über die Finanzbeziehungen 
zu Eigenbetrieben, GmbHs und Zweckverbände, an denen die Stadt 
beteiligt ist.

Der letzte Tagesordnungspunkt beinhaltete den Beschluss einer über-
planmäßigen Ausgabe für die Sanierung der Brauereistraße. Die Bau-
maßnahme wurde ursprünglich mit 95.000 € im Haushalt veranschlagt. 
Bereits im Juni 2017 wurde dieser Betrag mit Stadtratsbeschluss um 
47.900 € auf 142.900 € erhöht, da nur ein Angebot für die Leistung ein-
gegangen war. Da der Baugrund zur Erhöhung der Traglast großflächig 
ausgetauscht werden musste, war für die Endabrechnung nochmals ein 
Nachtrag von 11.100 € notwendig.

Mitarbeiter der Stadtverwaltung Herr Nobert Just 
geht in den Ruhestand

In der letzten Woche vor Weihnachten verabschiedeten Bürgermeisterin 
Kerstin Ternes sowie eine Vertretung der Mitarbeiter in der Stadtverwal-
tung und des Personalrates ihren langjährigen Kollegen Herrn Norbert 
Just in den wohlverdienten Ruhestand. Seit 1.7.1991 war Herr Just für 
die Stadtverwaltung tätig. Als Mitarbeiter der Technischen Dienste er-
lebte er in diesen 26,5 Jahren viele Veränderungen in der Stadt, die er 
mit gestaltete und realisierte.

Die Bürgermeisterin und alle Beschäftigten der Stadtverwaltung Groß-
röhrsdorf bedanken sich bei Herrn Just für die jahrelange gute Zusam-
menarbeit und wünschen ihm für den nächsten Lebensabschnitt alles 
erdenkliche Gute, vor allem Gesundheit und viele schöne Erlebnisse.
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Erlös aus dem Stollenverkauf zum Großröhrsdorfer 
Weihnachtsmarkt geht an die Kinder der AWO-Kitas 

Beim Verkauf des traditionellen Riesenstollens zum Großröhrsdorfer 
Weihnachtsmarkt konnten 330,-€ eingenommen werden. Wie in jedem 
Jahr geht der Erlös an eine Kindereinrichtung in der Stadt. Dieses 
Jahr erhielten die Kindertagesstätten der AWO in Großröhrsdorf das 
Geld, als Dankeschön für den tollen Auftritt der Vorschulkinder zum 
Weihnachtsmarkt. Mit einem musikalischen Auftritt am Samstag, dem 
9.12.2017 unter Leitung von Erzieherin Frau Bartels versetzten sie alle 
Zuhörer in Weihnachtsstimmung. 

An dieser Stelle noch einmal einen herzlichen Dank an die Stollenbäcker 
Eisold, Leunert, Petzold, Eiscafé Kaufer und Bäcker Herrmann aus Groß-
röhrsdorf und seinen Ortsteilen sowie dem Ottendorfer Mühlenbäcker 
und Bäcker Phillip aus Seeligstadt. Dank ihren großzügigen Spenden 
erreichte der Riesenstollen in diesem Jahr eine sagenhafte Länge von 
6,50 m, für die sogar zwei Tage zum Verkauf benötigt wurden. Daher 
auch ein großer Dank an die Stollenverkäuferinnen Aline Petschke und 
Heidrun Helaß, die auch bei Schneegestöber den Stollen an Frau bzw. 
Mann brachten. Nur durch dieses Engagement kam der hohe Betrag 
zusammen, über die sich nun die AWO-Kindertagesstätten und ganz 
besonders die Vorschulkinder im Bummiland freuen dürfen.

Musikalischer Weihnachtsgruß

Am Dienstag vor Weihnachten rasselte, trappelte und schnatterte es 
im Rathaus. Die Kinder und Erzieher der ev.-luth. Kindertagesstätte 
„Agnesheim“ überraschten Bürgermeisterin Kerstin Ternes und die Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung mit ihrem Besuch. 
Weihnachtliche Stimmung verbreiteten die Knirpse mit Liedern wie 
„Kling, Glöckchen, klingelingeling“  sowie „Wir sagen Euch an den lie-

ben Advent“ und überbrachten damit die besten Wünsche für die Weih-
nachtszeit und das Jahr 2018. Als kleines Dankeschön für diese tolle 
Überraschung verteilte die Bürgermeisterin Süßes an die jungen Musi-
kanten.

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Schülerkonzert der 12. Klasse

Am 19. Januar um18 Uhr lädt die 12. Klasse des Ferdinand-Sauer-
bruch-Gymnasiums Großröhrsdorf zu einem kleinen Konzert in die Aula 
ein. Ausgeschmückt wird das Konzert durch Schüler der 12. Klasse, 
unterstützt durch Schüler anderer Klassen und Gäste. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die Finanzierung unserer Abitur-
feier wird gebeten.

Seniorentreff Großröhrsdorf

Am 18. Januar ist ein schwungvoller Jahresauftakt mit der Musikschule 
Bayer angedacht. Wir laden dazu ganz herzlich um 14.00 Uhr in den 
großen Vereinsraum der Kulturfabrik ein. (Unkostenbeitrag 2,- €)

Die Organisatoren

KulturTreff Rödertal

„Shirley Valentine oder die heilige Johanna 
der Einbauküche“ - das neue Jahr beginnt 

mit einem KulturTreff-Highlight

„Die heilige Johanna der Einbauküche“ - Shirley Valentine - hat es satt, 
als Mutti, deren gleichgültige Kinder aus dem Haus sind, den Hausstand 
keimfrei zu halten. Sie fährt mit ihrer feministischen Freundin nach Grie-
chenland. Da sie ihre Mutter zum Kochen bestellt hat, wird ihre Abwe-
senheit ihrem Mann kaum auffallen, denkt sie ...
In diesem Theatermonolog von Willy Russel philosophiert Komödiantin 
Beate Laaß am Mittwoch, d. 17. Januar 2018 ab 19.00 Uhr in der Aula 
des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums als Shirley Valentine über das 
Leben als Ehefrau und Mutter.
Restkarten sind noch bei Schreibwaren Zöllner, Großröhrsdorf und 
Schreibwaren Lindenkreuz, Pulsnitz für 15,- €.

Ankündigung von Vermessungsarbeiten

Im Zeitraum vom Januar bis April 2018 führt das Ingenieurbüro Pfi tz-
ner Vermessungsarbeiten zur Umsetzung der 2D-HN-Modellierung der 
Großen Röder im Bereich oberhalb des Speichers Radeburg und dem 
Zufl uss des Steinbaches von der Talsperre Wallroda (Fluss-km 56+800 
bis 88+200) durch. Auftraggeber ist die Landestalsperrenverwaltung 
Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal.
Der Vermessungsbereich erstreckt sich entlang der Großen Röder und 
einiger Nebengewässer in der Gemarkung Kleinröhrsdorf.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer, Mieter und sonstige Berechtigte, 
soweit erforderlich, den Zugang zu den Grundstücken für die Mitarbei-
ter der Arbeitsgemeinschaft zu ermöglichen. Bitte haben Sie Verständ-
nis, dass wir aus organisatorischen Gründen keine näheren zeitlichen 
Angaben zu den Arbeiten vor Ort machen können.
Sofern Sie Fragen zu den Vermessungsarbeiten haben, wenden Sie sich 
bitte an Herrn Buder (Ingenieurbüro Pfi tzner, Tel.: 03591 / 277 60 14). 

VVO-Infomobil macht Halt in Großröhrsdorf

„Neben allen Neuigkeiten rund um Bus und Bahn haben wir jetzt die neu-
en Fahrplanbücher im Gepäck“, sagt Jens Richter, Infomobilfahrer des 
Verkehrsverbundes Oberelbe (VVO) zur aktuellen Tour durch den Ver-
bundraum. „Am 16. Januar 2018 sind wir mit den Büchern und weiteren 
aktuellen Informationen rund um Bus und Bahn in Großröhrsdorf.“ Das 
Infomobil steht von 9 Uhr bis 12 Uhr auf dem Wochenmarkt am Rathaus.
Die neuen Fahrpläne für Dresden und die Region sind pünktlich zum 

Erzieherin Frau Bartels, Kita-Leiterin Frau Scheibel und die Mitarbeiterinnen der 
Stadtverwaltung Frau Helaß und Frau Petschke sowie die Kinder der  Sonnengruppe 
bei der Übergabe des Stollengeldes
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Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Ortsteil Bretnig

Herrn Wolfgang Prischmann am 15.01. zum 70. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

dem Jubilar alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Mit dem Anwandern beginnt die Saison 2018 am 14. Januar.

Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Klinkenplatz und laufen in Richtung 
Ohorn, die Wanderstrecke beträgt etwa 10 km. 
In der Sachsenkrone nehmen wir auf dem Rückweg das Mittages-
sen ein. Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Werner Zickler an       
(Tel. 31017).

F.G.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf lädt ein zum

Weihnachtsbaumverbrennen

 am Sonnabend, dem 20. Januar 2018 ab 16:00 Uhr
auf der Festwiese am Pavillon.

Sie können Ihren Baum bei uns entsorgen, wir können damit ein ge-
mütliches Lagerfeuer machen. Jeder Weihnachtsbaum, natürlich abge-
putzt, führt zu einem Rabatt von 0,50 € beim Kauf von Glühwein, Kin-
derpunsch, Bier oder Bratwurst mit Brötchen. Es gibt aber auch Wiener 
Würstchen oder Saft für die Kinder. Bei Wetterverhältnissen, die kein 
Verbrennen der Bäume erlauben, werden die Bäume trotzdem entge-
gengenommen, und es wird Glühwein ausgeschenkt.

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Verein „Einigkeit“ e.V.

Einladung zur Wahlversammlung

Die Mitglieder des Vereins „Einigkeit“ e.V. sind am Mittwoch, dem 
31.01.2018, 19.30 Uhr in die Festplatzgaststätte zur Mitgliederversamm-
lung und zur Neuwahl des Präsidiums eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht der Präsidentin
3. Kassenbericht der Schatzmeisterin
4. Aussprache zu Punkt 2. und 3.
5. Entlastung des Präsidiums
6. Neuwahl des Präsidiums
7. Verschiedenes

Anträge auf Ergänzungen bzw. Änderungen der Tagesordnung bitte 
bis zum 26.01.2018 beim Präsidium des Vereins „Einigkeit“ e.V. ein-
reichen.

Präsidium Verein „Einigkeit“ e.V.
Am Steinbruch 16, 01900 Großröhrsdorf

Wanderverein Großröhrsdorf e.V. 

Anwandern am 20.01.18 – 
Durch die Hufe nach Ohorn

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonnabend, dem 20.01.18, um 9:00 Uhr auf dem 
kleinen Rathausparkplatz in Großröhrsdorf. 
Von hier starten wir zu unserer Wanderung auf verschiedenen Strecken 
über 12 km oder 6 km (mit Bahnfahrt) durch die Hufe über Pulsnitz, 
den Schwedenstein und Schleißberg nach Ohorn. In der Mittelschänke 
werden wir gegen 12:00 Uhr zum Mittagessen erwartet. 
Der Heimweg führt uns über 4 km auf dem Kurzen Flügel oder über 9 
km an der Buschmühle und dem Brettmühlenteich vorbei zurück nach 
Großröhrsdorf. 
Die Teilnahmemeldungen mit der Auswahl des Mittagessens bitte bis 
Freitag, den 19.01.18, um 17:00 Uhr im Schreibwarenladen Zöllner in 
Großröhrsdorf erledigen. Auf schönes Winterwetter und zahlreiche 
Teilnehmer für die 10 km, 16 km oder 21 km freuen sich die Wander-
leiter.

Rolf & Holger Poitzsch

Stadtnachrichten

Fahrplanwechsel am 10. Dezember erschienen: jeweils ein Buch für 
die Landeshauptstadt sowie für die Landkreise Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Meißen und Bautzen. Das Heft für Dresden kostet zwei 
Euro, alle anderen je 1,50 Euro. Die Fahrgäste erhalten damit wieder 
ein aktuelles Auskunftswerk über den öffentlichen Nahverkehr im Ver-
bundraum, mit allen Fahrplandaten in den jeweiligen Gebieten sowie 
Kontaktadressen, Tarifinformationen, Orts- und Haltestellenverzeichnis 
sowie dem Liniennetzplan. 
Das VVO-Infomobil ist täglich im Verbundraum unterwegs. Besonders 
Orte, wo es kein Kundenzentrum der Verkehrsunternehmen gibt, sind 
Ziele des blauen Transporters mit den großen Piktogrammen. Hier er-
halten alle Fahrgäste aus erster Hand die notwendigen Infos und Tickets 
zum öffentlichen Nahverkehr. Station macht das VVO-Infomobil haupt-
sächlich auf Märkten und Messen, kann aber auch individuell für Veran-
staltungen oder von Schulen gebucht werden.

Datum: Dienstag, 16. Januar 2018
Ort: Großröhrsdorf, Wochenmarkt am Rathaus
Zeit: 9 bis 12 Uhr
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Bienenzüchterverein 
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Zur Jahreshauptversammlung mit Kassierung am 16. Januar, um 19.00 
Uhr lädt der Bienenzüchterverein Großröhrdorf und Umgebung e.V. 
herzlich in die Festplatzgaststätte ein. Gäste sind herzlich willkommen.

Gunter Knöfel, Vereinsvorsitzender

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder des FSV Bretnig-Hauswalde e.V.
hiermit laden wir zur jährlichen Mitgliederversammlung für das Jahr 
2018 am

Freitag, den 26.01.2018 um 18:30 Uhr ins
Eiscafé Kaufer an der Klinke im Ortsteil Bretnig ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Präsidenten
3. Bericht des Nachwuchsleiters
4. Rechenschaftsbericht des Schatzmeisters
5. Aussprache und Diskussion zu den Berichten
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion/ Sonstiges
8. Schlusswort des Präsidenten
Bitte nehmen Sie an der Veranstaltung teil, hier haben Sie die Gele-
genheit sich über die Situation Ihres Vereins zu informieren und über 
dessen Zukunft mit zu bestimmen.

Sportliche Grüße der Vorstand

Turn- und Sportgemeinschaft Bretnig-Hauswalde e.V.

Nachruf

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 
Sportfreund

Wallfried Heinrich

Er war einer der ersten Mitglieder in der TSG und hat dem Verein 
auch nach seiner aktiven Tätigkeit die Treue gehalten.
Wir werden Dich stets in Erinnerung behalten.
Unser Beileid und Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Der Vorstand der TSG Bretnig-Hauswalde im Namen aller
Sportfreunde und Sportfreundinnen des Vereines

SG Großröhrsdorf - Volleyball

- Langer Spieltag in Dresden -   
Am 09.12.2017 trafen die Großröhrsdorferinnen auf die zweiten Mann-
schaften des Post SV und USV TU Dresden. Aufgrund von Verletzungen 
mussten die Großröhrsdorferinnen an diesem Spieltag vor allem auf der 
Mittelblockposition Flexibilität unter Beweis stellen.
Den Spieltag begannen die Spielerinnen der SG gegen die Heimmann-
schaft Post. Im ersten Satz konnte sich keine Mannschaft mit einem 
Punktevorsprung absetzen. Beide kamen schwer in das Spiel hinein. 
Erst im letzten Drittel gelang den Großröhrsdorfern eine 5-Punkte Serie, 
die sie bis zum 25:20 erhalten konnten. In den zweiten Satz stolperten 
sie dagegen unsicher und gehemmt. Vor allem im Angriff fehlte das 
Selbstvertrauen. Trainerin Christin Sommer versuchte mit Wechseln und 
aufbauenden Worten in den Auszeiten Einfluss zu nehmen, jedoch ging 
der Satz mit 16:25 verloren und ein Aufwachen der Mannschaft gelang 
erst am Ende des dritten Satzes. Die Rödertalerinnen lagen 17:24 hin-
ten, als deren Kampfgeist geweckt wurde und der Satz vor allem mit 
kühlem Kopf der Annahme und dem Mut unserer Mittelblockerin Bianca 

in ein 26:24 verwandelt wurde. Dieser Triumph konnte jedoch nicht mit 
in die nächsten Sätze genommen werden. Wieder stand eine verunsi-
cherte Mannschaft auf dem Feld, die sich aus dem Tief nicht herausho-
len konnte. Zu 13 und im Tiebreak zu 8 holte sich die Heimmannschaft 
den Sieg. 
Mit einer neuen Aufstellung im 2. Spiel des Tages startete die SG in 
die ersten beiden Sätze. Das Spielgefühl war deutlich besser und jeder 
Punkt wurde gefeiert. Trotz guter Liberoleistung erschwerten Schwächen 
in der Annahme ein konstantes Spiel. Mit 21 und 16 Punkten mussten 
sie sich zunächst geschlagen geben. Heiß umkämpft war der nächste 
Satz, indem die Großröhrsdorferinnen den letzten Punkt holten (27:25). 
Leider spitzte sich die angespannte Situation bzgl der Schirientschei-
dungen im letzten Spiel weiter zu. Eine umstrittene gelbe Karte gegen 
eine Großröhrsdorferin und strenge Zuspielabpfiffe führten zur weiteren 
Unkonzentriertheit und zu einem deutlichen Satzverlust von 12:25. 
21 Uhr endete dieser anstrengende Spieltag mit einem Punkt und mit 
einem gestärkten Zusammenhalt für die Großröhrsdorfer Damenmann-
schaft.

Ergebnisse:
SG Großröhrsdorf I – Post SV II: 2:3 (25:20, 16:25, 26:24, 13:25, 8:15)
SG Großröhrsdorf I – TU Dresden II: 1:3 (21:25, 16:25, 27:25, 12:25)

Es spielten:
Christina Häupl (AA), Melanie Kugler (AA), Katrin Zumpe (AA), Anne Leh-
mann (D), Claudia Schreiter (AA,D), Bianca Heide (MB), Doreen Winkler 
(MB, AA) Bettina Gilge (MB, Z), Solveig Richter (Z), Anja Kuban (L)

Bericht: M.Kugler

HC Rödertal e.V. - Die Rödertalbienen

1. Bundesliga Frauen: 
Rödertalbienen starten mit Niederlage ins neue Jahr

Gegen den amtierenden deutschen Meister SG BBM Bietigheim gelingt 
dem HC Rödertal keine Überraschung. Am Ende steht eine 16:36-Nie-
derlage.
Vor einer Rekordkulisse von 2.072 Zuschauern in der gut besuchten 
BallsportARENA in Dresden waren die Bienen von Anfang an hoch kon-
zentriert. Stefanie Hummel (2 Tore) markierte nach 56 Sekunden den 
Führungstreffer zum 1:0. Nach 15 Minuten kam auch der erste Neu-
zugang Brigita Ivanauskaite (2 Tore) zum Einsatz. Bis zur 20. Minute 
hielten die Mädels des HC Rödertal sehr gut mit. Dies ist vor allem der 
heute stark aufspielenden Tamara Bösch (7/2 Tore) zu verdanken. Erst 
ab der 25. Minute war dann das erste kleine Tief zu erkennen, als die 
SG BBM Bietigheim mit einem 4:0-Lauf auf 10:17 davon zog.

Zur zweiten Halbzeit konnten die Bienenfans den zweiten Neuzugang, 
der in dieser Woche vorgestellt wurde, Kamila Szczecina auf der Platte 
begrüßen. 
Die SG BBM startete hochkonzentriert und konnte sich mit zwei schnel-
len Toren weiter absetzen. Die Bienen ließen sich jedoch nicht unterkrie-
gen und verkürzten den Rückstand bis zur 42. Minute wieder auf acht 
Tore (15:23). In den letzten 18 Minuten kam bei den Bienen nicht mehr
viel zusammen. Nur noch ein Tor von Neuzugang Szczecina konnte er-
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zielt werden, während die SG BBM aus einer guten Abwehr heraus mit 
Tempo-Gegenstößen das Endergebnis auf 16:36 ausbauen konnte.
HCR-Spielerin Tamara Bösch: „Es ist schwierig knapp nach dem Spiel 
Worte zu finden, wenn man mit 20 Toren Rückstand verliert. Die Halle 
war heute überragend. Die Fans haben uns bis zum Schluss toll unter-
stützt und jedes Tor gefeiert. Wir müssen die positiven Momente aus der 
Partie herausziehen.“

HCR-Trainer Karsten Knöfler: „Man muss das Spiel in zwei Kategorien 
unterteilen. Die Kulisse war heute wirklich erstligareif. Im Spiel selbst 
konnten wir leider nur eine Halbzeit wirklich mithalten. In der zweiten 
Halbzeit ging uns dann die Kraft aus. Zum Schluss haben wir auch 
schlecht verteidigt, denn so viele Tore dürfen wir über die Außenpositi-
onen nicht bekommen.“
SGBBM-Spielerin Luisa Schulze: „Die Stimmung war cool und die Halle 
der Wahnsinn, besonders der Boden. Am Anfang hatten wir Probleme, 
waren immer einen Schritt zu spät. Zum Ende stehen wir da deutlich 
besser und machen vorne auch die Tore, was man am Ergebnis deutlich 
sieht.“
HCR: Nele Kurzke, Ann Rammer, Tamara Bösch (7/2), Stefanie Hummel 
(2), Brigita Ivanausskaite (2), Jacqueline Hummel (1), Joanna Rode (1), 
Kamila Szczecina (1), Michelle Urbicht (1), Julia Mauksch (1), Egle Ale-
siunaite, Kathleen Nepolsky, Lisa-Marie Ostwald, Izabella Nagy, Tammy 
Kreibich, Lisa Loehnig (n.e.)
7-m: 2/2 : 3/1 Strafen: 3 x 2 Min. / 1 x 2 Min., Disqu.: 0:0

Spielbericht: Florian Triebel, Fotos: Thomas Heide

Vorschau

Samstag, 13.01.2018
11:30-14:30 Mini 2+3 Westlausitzliga Meisterschaftsturnier

Sonntag, 14.01.2018
09:00-13:00 E3 Westlausitzliga  Meisterschaftsturnier
13:30 C1 Sachsenliga VfL Meißen
16:00 F2 Mitteldeutsche Oberliga TSV Niederdodeleben

www.roedertalbienen.de 

SC 1911 - Abteilung Schach

Kreismeisterschaften der Jugend in Bautzen
Kreismeistertitel für Sara Sophie und Jonas Thalheim 

Traditionell fanden zwischen Weihnachten und dem Jahreswechsel die 
Kreismeisterschaften im Schach der Jugend des Landkreises Bautzen 
statt. Ausrichter war der SC Einheit Bautzen. 
Für den SC 1911 Großröhrsdorf gingen Sara Sophie Thalheim in der 
AK U14w und ihr Bruder Jonas Thalheim eine Altersklasse höher (AK 
U16) an den Start. Gespielt wurde ein gemischtes Turnier der beiden 
Altersklassen mit 7 Runden und getrennter Wertung nach AKs sowie 
Jungen/Mädchen. 
Vorjahreskreismeisterin Sara Sophie dominierte die Mädchenkonkur-
renz und setzte sich mit 4,5 aus 7 Punkten gegen ihre vier Mitkontra-
hentinnen durch. Als Siegerin durfte sie damit den Wanderpokal ihrer 
Altersklasse wieder entgegennehmen.

In der höchsten Spielklasse unter 16 Jahre kam es wieder zu dem 
spannenden Zweikampf zwischen Jonas Thalheim und dem favori-
sierten Gino Rössel (FSV ASP Hoyerswerda), welcher im sächsischen 
Leistungskader trainiert und bereits 2016 an den Jugendweltmeister-
schaften teilgenommen hat. Obwohl Jonas sich im direkten Duell mit 
Gino geschlagen geben musste, erkämpfte er sich mit 6 aus 7 Punkten 
verdient den Kreismeistertitel. Gino passte in 2 Partien und damit erhielt 
Jonas bei seiner letzten möglichen Kreismeisterteilnahme den begehr-
ten Wanderpokal. 

Im Februar werden Sara Sophie und Jonas ihren Verein bei den Be-
zirkseinzelmeisterschaften in Sebnitz vertreten. Ebenfalls qualifiziert ist 
hierfür Moritz Bär vom SC 1911 Großröhrsdorf.

STH

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 17.01.  09.30-11.00 Eltern-Kind-Kreis (7 Monate-3 Jahre)
Donnerstag, 18.01.  09.30-10.30 Krabbelgruppe (6-15 Monate)

14. Januar – Zweiter Sonntag nach Epiphanias
Kleinröhrsdorf: 09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 09.00 Gottesdienst 
Großröhrsdorf:  10.30 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 
Rammenau: 10.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

röm.-kath. Kirche St. Michael Bretnig

13.01. 17:00 Uhr Hl. Messe
18.01. 08:30 Uhr Hl. Messe, anschließend Seniorenvormittag

Kirchliche Nachrichten

Nachhilfe
Erfolg durch professionellen 

Einzelunterricht, 

auch Prüfungsvorbereitung, 

individuelle Schülerbetreuung

Dipl.-Ing. Werner Schütze            Tel. 03528 445065
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Kinder setzen Zeichen gegen Gleichgültigkeit
Zum 18. Mal: „Aktion Kinder helfen Kindern!“ 

Fast 50 Millionen Kinder sind laut UNICEF auf der Flucht vor Konflik-
ten, Gewalt und Armut. Oft haben sie ihre Eltern und Familien verloren 
oder leben am Rande der Gesellschaft. Seit 1999 kümmern sich Kinder 
über Grenzen hinweg um ihre Altersgenossen und bereiten ihnen zu 
Weihnachten mit der „Aktion Kinder helfen Kindern!“ eine besondere 
Überraschung. 

125 Kinderpakete und 77 Bananenkartons mit Spielzeugen, Wäsche 
und Hygieneartikeln sind das diesjährige Ergebnis der Aktionsgruppe 
KhK Rödertal. Insgesamt kamen in Deutschland  34.539 Kinderpakete 
und 4.196 Bananenkartons zusammen. 

Im Rödertal wurde das gute Ergebnis durch die Unterstützung vieler 
Helfer möglich. Dazu gehören zwei Kindergärten und verschiedene 
Geschäfte, die sich mit ihren Spenden, von Schulbedarf, Schulranzen, 
Winterjacken und Brillen beteiligten. Das Engagement der Bevölkerung 
zeigt ein großes Herz für Mitmenschen. 

Interessierte können auf der Website der Aktion 
www.kinder-helfen-kindern.org erste Fotos der Verteilungen sehen. 

Während die Pakete in der Weihnachtszeit Kinder und ihre Familienan-
gehörigen sowie Erzieher und Betreuer glücklich machen, helfen die 
Geldspenden nicht nur zur Finanzierung der Aktion, sondern darüber 
hinaus. Mittlerweile werden in einigen Ländern ganzjährig Projekte un-
terstützt, die Kindern und Familien ein besseres Leben ermöglichen. 

Aktionsgruppe KhK Rödertal bedankt sich bei den Kindern, ihren Müt-
tern, Vätern, Lehrern und Betreuern sowie bei allen Beteiligten, Ehren-
amtlichen und Firmen für das vielfältige Engagement zugunsten der „Ak-
tion Kinder helfen Kindern!“. 

Karsten Kühne

Nachsätze:

ADRA Deutschland e. V. führt im Rahmen der „Aktion Kinder helfen 
Kindern!“ in den Zielländern nachhaltige Projekte durch. Ob es um die 
Renovierung einer Schule oder eine Betreuung von Kindern geht – alle 
Maßnahmen kommen benachteiligten Kindern zugute.

„Aktion Kinder helfen Kindern!“ hat das Ziel, Kinder in Deutschland in 
ihrer sozialen Kompetenz zu stärken. Sie lernen Not zu sehen, Mitgefühl 
zu entwickeln und verantwortlich zu handeln, indem sie teilen. Gleich-
zeitig erleben sie die Freude und Dankbarkeit der Kinder, die ihre Pa-
kete bekommen haben. Auf Einladung berichten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von ADRA Deutschland e.V.  bei interessierten Gruppen und 
Kindereinrichtungen über die Aktion und die unterstützten Projekte. 

KONTAKT: KhK Rödertal
Name: Karsten Kühne
Adresse: 01900 Großröhrsdorf/OT Bretnig 
Telefon:  035952-497738

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.kinder-helfen-kindern.org 
oder direkt bei ADRA Deutschland e.V. telefonisch unter 06151 8115-0.

Sonstiges

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt m+k keine Haftung) ein-
schließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift oder Chiffre (wird von uns vergeben) gehören zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
m+k Müller & Kunze GbR
Rathausstraße 8
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
Chiffregebühr : 2,00 EUR
(Preise inkl. Mwst.)

Chiffre erwünscht

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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3-R-Whg., 66 m² mit Balkon, EBK, Pkw-Stellpl. zu vermieten; ruhige/grüne Lage, KM 420,00 €+110,00 € BK, 
Tel. 0172/8561264

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU     
Fahrzeuginspektion 
Reifenservice
Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Wir sind bereits ab 15.01. wieder für Sie da!

Textiler Reparaturservice Petraschke

von A wie • Änderungen • Campingartikel
• Rucksäcke • Imprägnierung
• Reißverschlüsse
• Zeltreparatur und vieles mehr ...

bis Z wie

Bischofswerdaer Str. 188 • 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig • Tel. (03 59 52) 28 395
www.naehservice-petraschke.de • E-Mail: kontakt@ naehservice-petraschke.de

Kinderlatzhosen

Bischofswerdaer Straße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pfl ege- und Intensivpfl egedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi  Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspfl ege
• 24-Stunden Intensivpfl ege
• Beatmungspfl ege
• Pfl ege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• Privatleistungen
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Jacobsweg 4 -  Großröhrsdor f  -  Tel . /Fax (03 59 52)  5 67 29
Mobi l  (01 73)  9 24 79 46 -  anders -brandschutz@t-onl ine.de

Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Anders - Brandschutz
IHR PARTNER FÜR SICHERHEIT

- große Auswahl an Handfeuerlöschern für privat und Gewerbe - Beratung kostenlos

- Feuerlöschgeräte und Anlagen - Prüf- und Fülldienst aller Typen und Fabrikate 

- Feuerschutzschränke und Wandhydranten - Installation und Wartung 

von Rauchabzugsanlagen - Erstellung von Flucht- und Rettungswegeplänen

www.hairflair-grossröhrsdorf.de

Kennenlernangebote
bei Sophia Bischeck

Ab 05.02.2018 Eröffnung des
WELLNESS- & KOSMETIKBEREICHES
5€ Rabatt auf jede Dienstleistung (gilt bis 28.02.2018)

Sindy Labrada Martinez
Friseurmeisterin

Großröhrsdorf, Wasserstr. 20a
Telefon 0152 56 279 892

5€ Rabatt

auf jede Coloration

mit Schnitt & Styling

bis 31.01.2018

(gilt für
Neukunden)

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 20 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Wir suchen Verstärkung!
Guter Fliesenleger gesucht, der sein Handwerk versteht.

Radeberger Str. 98 • Tel.: 035952/32895 • Großröhrsdorf: 
Ausstellung + Verkauf  
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Die - Fr 14- 17 Uhr und Do 14-20 Uhr geöffnet

Fliesen-Natursteine-Beratung-Service-Lasurtechnik

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf
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   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Das Team der Elefanten Apotheke wünscht Ihnen einen 
guten Start ins Jahr 2018 - starten Sie mit uns durch!

Elefant
wünscht einen

ins Neue Jahr 

wünscht einenwünscht einenwünscht einen

ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr ins Neue Jahr 
guten Start

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

25% Rabatt-Gutschein*
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-AnlageSAT-AnlageSA n
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Achtung!

Donnerstag, 18.01.: geschlossen!
Liebe Gäste! An den Wochenenden sind 

Tischreservierungen unbedingt erforderlich!


